
Der Mensch kann infektiöse Band -
wurm eier durch kontami niertes Erd -
reich, kontaminierte Pflanzen oder
auch durch den Umgang mit in fi -
zierten Haus tieren oder wild leben -
den Endwirten aufnehmen.

Nach oraler Aufnahme der
Band wurmeier schlüpfen im
Dünndarm die Larven. Sie drin -
gen durch die Darm wand und
gelangen mit dem Blut kreislauf
zu ihrem pri mä ren Ziel organ,
der Leber. Dort wach sen sie zu
Zysten heran, die das um lie gen-
de Ge  webe nicht nur verdrän -
gen, sondern auch durch infil-
trierendes Wachs  tum zerstören.
Die Larven können sich in je -
dem Or  gan bzw. Gewebe aus -
brei ten. Dies führt zu weit reich -
en den Schädi  gun gen, die ohne
Be hand lung zum Tod führen
können.

* nur bei Echinococcus granulosus 
(in Deutschland selten) 

Die Eier der Bandwurmart Echi no-
coccus spp. werden mit den Pro   -
glottiden ausgeschieden. Haus   tiere
können auch über ein mit Kot spu -
ren verunreinigtes Fell die Umge -
bung kontaminieren.

*

*

Lebenszyklus des Fuchsbandwurms (Echinococcus spp.)

Die Bandwurmeier werden vom
Zwischen wirt aufgenommen. Die
Lar ven wandern meist zu Leber
oder Lunge und entwickeln sich
dort zu Zysten mit infektiösen
Bandwurm anlagen.

www.wurmfrei.de

DieWurmkur,die schmeckt.
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